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ÎS[otwendigkeit und
Wille sind die Wur-
zeln, aus denen unsere
Anstrengung erspringt.
Das Notwendige über-
fällt uns; daß wir es

bestehen, ist nicht
Verdienst, sondern
Zwang. Erst dort, wo
unser Wille ihm Sinn
und Ziel gibt, beginnt
unser Wert. Wenn
wir uns mühen, diese
Zeiten zu überdauern,
so ist das noch nicht
Größe, es ist nur Not-
wehr. Unser Eigenes
liegt jenseits all dem,
was das Schicksal als

Forderung des Tages
uns auftrotzt. Nur
wenn die Bedrängnis
der Gegenwart uns
Ursache wird, etwas
zu schaffen, das über
die Unruhe des Heute
hinaus gültig bleibt,
dürfen wir uns rüh-
men, unser Tagewerk
gemeistert zu haben.
Unserm Geschlecht ist
die Ehre geworden,
beweisen zu dürfen,
von welchen Kräften
der Begriff Eidgenos-
senschaft beseelt ist.
Es taugt nicht, ängst-
lieh nach neuem su-
chen Z14 wollen; wohl
aber, das, was als
Gnade seit Jahrhun-
derten uns geleitet
hat, innigst zu erfas-
sen, groß zu denken
und versuchen, groß
zu handeln. Ob das
Kommende schwerer
oder erträglicher ist,
darf uns nicht zu sehr
bewegen. Unsere Hai-
tung entscheidet, nicht
unser Ergehen. Nicht
nach ihrem Lose wer-
tet das Weltgeschehen
die Völker, sondern
darnach, welchen Lo-
ses sie würdig waren.

Oberst

Edgar Schumacher

// no«* e*t donné cet
donnent de pro«ver a«-
;o«rd'&«i <?«e no«* *om-
me* digne* de notre
pa**é. Point n'e*t &e*oin

po«r no«* de cü>erc£er

avec anxiété de no«vei-
/e* /orm«/e*, mai* én'en

de réa/i*er p/einement ce

<?«e /«rent, ce <?«e *ont
ce* /orce* <?«i motivent
notre a//iance; de ;«ger
de to«te* cAo*e* avec «n
point de v«e é/evé et de

tenter d'agir avec en-
verg«re. Q«e notre ave-
nir *oit p/«* d«r 0« p/«*
*«pportaéde pe« importe.
On ne no«* jwgera pd*
*«r ie* privation* </««

no«* end«ron*, mai* ^ien
*«r no* acte*.

^34* Tage des Krieges
/Itt yottr de Za guerre



«i >, "«Si»£î£ ;#|**•-,»

Auf der großen Küstenstraße, dem Stolz der italienischen Kolonialver-
waltung in Libyien, marschiert eine Kolonne italienischer Gefangener
nach der Einnahme von Derna nach Aegypten ab.

Une /ongzze co/onne de prisonniers z'ta/zens, captzzrés /ors de /a cbzzte de
Derna, /ait rozzte vers /'Egypte par cette /amezzse cbazzssée stratégi^zze gaz'
était /'orgzzei/ de /"admz'»zstratzozz ita/ienne en Libye.

Leutnant Dalpin, dem es gelang,
mit sechs Soldaten aus dem be-
lagerten Tobruk zu entkommen
und an Bord eines kleinen Kutters,
nach einer abenteuerlichen Fahrt,
die Heimat zu erreichen. Das Boot
kam glücklich an den Minensper-
ren vorbei, entging auch der eng-
lischen Fliegerbeobachtung und
landete nach fünfTagen in Kdabrien.

Le /zezztenazzt Da/pin <j#i, acconz-
pagné de six de ses Pommes, par-
vint à s'en/air de Tobrozzb assze-
gée, et gagna /a Ca/abre après cin<y
y'ozzrs de navigation s«r «n petit
batean de pécbe.

Nach der Einnahme von
Derna durch die Eng-
länder am 30. Januar 1941.
EnglischeTruppen durch-
suchen das Schlachtfeld
und bemächtigen sich der
Tanks und Motorwagen,
welche die abziehenden
Italiener in dem ausge-
trockneten Flußbett zu-
rückließen.

ylprès /a cbzzfe de Derna.
Des so/dats ang/ais pa-
fro«i//ent szzr /e cbanzp
de batai//e et contenz-
p/ent /es canzions et /es
tanbs abandonnés s«r /e
terrain par /es /ta/iens.

HS

Kronprinz Umberto, der vor kurzem zum Kom-
mandanten einer Heeresgruppe ernannt wurde,
auf Besuch in der Militärakademie in Rom.
Le prince-béritier t/nzberto, gzzz /zzt récenznzent
nonznzé conznzandant en cbe/ d'an grozzpe d'ar-
nzées, inspecte /'acadénzie nzz'/itaire de Ronze.

Seite 147


	Am 534. Tage des Krieges

